
DARMSTADT – Die Wissen-
schaftsstadt Darmstadt betei-
ligt sich mit dem Eigenbetrieb 
für kommunale Aufgaben und 
Dienstleistungen (EAD) auch in 
diesem Jahr an der Europäischen 
Woche der Abfallvermeidung ab 
dem 18. November und hat er-
neut Aktivitäten im Rahmen der 
Aktionswoche geplant. 

Unter anderem stehen der Besuch 
einer Sortieranlage und Upcycling-
Kurse auf dem Programm. Das Mot-
to der Aktionswoche lautet ‚Clever 
verpacken – Lösungen gegen die 
Verpackungsflut‘. „Die Europäi-
sche Woche der Abfallvermeidung 
ist eine zentrale Plattform für Ak-
teure aus Kommunen, Wirtschaft, 

Bildung und Zivilgesellschaft zahl-
reicher europäischer Länder, um 
Projekte vorzustellen, auf Alter-
nativen zur Wegwerfgesellschaft 
hinzuweisen und um zum Umden-
ken aufzurufen. Für Darmstädter 
Bürgerinnen und Bürger bietet der 
EAD wieder spannende Veranstal-
tungen, um sich zu informieren 
oder direkt mitzumachen“, sagt 
dazu Stadtkämmerer André Schel-
lenberg.
Zum Start der Aktionswoche ist der 
EAD am Samstag, 18. November, 
mit einem Stand auf dem Darm-
städter Wochenmarkt von 8  Uhr 
bis 14 Uhr präsent. Die Beschäftig-
ten informieren über Abfallströme, 
Mehrwegalternativen oder Tausch-
aktionen. Ziel ist es, generell mit 
Besucherinnen und Besuchern ins 
Gespräch zu kommen, um mehr 
Transparenz zu schaffen. Am Don-
nerstag, 23. November, gibt es Ein-
blicke in die Wertstoffsortierung. 
Der EAD lädt zu einem Besuch 
der Sortieranlage der MEILO mbH 
& Co. KG am Standort Gernsheim 
ein. Interessierte erfahren, wie 
eine verbesserte Sortierung von 
wertvollen Kunststoffen gelingen 
und wie durch entsprechende Auf-
bereitungsverfahren der Kunst-
stoffkreislauf geschlossen werden 
kann. Die Fahrt erfolgt vom EAD 

im Sensfelderweg 33, Darmstadt, 
nach Gernsheim und zurück. An-
geboten werden zwei kostenfreie 
Führungen mit jeweils maximal 15 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern. 
Anmeldung und Auswahl des Zeit-
raumes (8 Uhr oder 12 Uhr) sind ab 
sofort online möglich.  Zu beachten 
ist, dass ohne Anmeldebestätigung 
kein Einlass erfolgt. Interessierte 
sollten mindestens 16 Jahre alt 
sein.
Wetterfeste Kleidung und festes 
Schuhwerk sind Voraussetzung. 
Ein abschließendes Highlight sind 
die Upcycling-Kurse am Montag, 
27. November, und Mittwoch,
29. November. Die Darmstädter 
Künstlerin Dada von DADAzwi-
schen wird im Gebrauchtwaren-
kaufhaus KAGEL, Pallaswiesenstra-
ße 122, die Themen Nachhaltigkeit 
und Materialerfahrung verknüpfen. 
Vieles kann als Rohstoff zur Wei-
terverarbeitung genutzt werden. 
Die Upcycling-Kurse beginnen um 
17.30 Uhr und es fällt eine Gebühr 
von 49 Euro an. Anmeldung unter: 
www.dadazwischen.de/eadupcyc-
ling/� (PS / DK)

Mehr über die „Europäische Wo-
che der Abfallvermeidung“ auf: 
www.wochederabfallvermei-
dung.de
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Woche der Abfallvermeidung 
Upcycling Kurse und Besuch einer Sortieranlage
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Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten 
möchten, bitten wir Sie, einen Werbeverbots-
aufkleber mit dem Zusatzhinweis 'Keine 
kostenlosen Zeitungen' an Ihrem Briefkasten 
anzubringen. Weitere Informationen finden Sie 
auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-briefkasten.de.

DARMSTADT – In seiner Sitzung 
am vergangenen Mittwoch (8.) 
hat der Magistrat der Wissen-
schaftsstadt Darmstadt dem 
Verkehrskonzept „Lichtenberg-
block“ im Rahmen des Projekts 
„Heinerblocks“ zugestimmt. 

Dem Beschluss des Magistrats 
ging der Beschluss der Stadt-
verordnetenversammlung vom 
September 2022 voraus, das Mo-
bilitäts- und Tiefbauamt damit zu 
beauftragen, nach dem Vorbild 
der „Superblocks“ in Barcelona 
die Einrichtung eines verkehrsbe-
ruhigten Bestandsquartiers zu er-
proben. Die Umsetzung wird über 
den Zeitraum von einem Jahr er-
probt, wissenschaftlich begleitet 
und unter Beteiligung der Öffent-
lichkeit durchgeführt.
„Die Umsetzung des ‚Lichtenberg-
blocks‘ im Martinsviertel ist für 
das Frühjahr 2024 geplant. Ziele 
sind die verkehrliche Beruhigung 
und damit einhergehend eine 
höhere Verkehrssicherheit sowie 
Aufenthaltsqualität. Die Grund-
lage bildet ein integriertes Ver-
kehrskonzept, das alle Verkehrs-
teilnehmerinnen und -teilnehmer 
berücksichtigt“, erklärte Mobili-
tätsdezernent Paul Georg Wan-
drey. Das Verkehrskonzept wird 
von einem Verkehrsplanungsbüro 
erstellt. Es enthält eine umfassen-

de Analyse des Ist-Zustandes als 
Grundlage für die Konzepterstel-
lung, anschließende Evaluation 
und die Maßnahmen zur Verkehrs-
beruhigung und Neuordnung des 
Straßenraums. Es legt den Rah-
men und die Maßnahmen fest, wie 
der Lichtenbergblock verkehrlich 
beruhigt und die Verkehrssicher-
heit sowie die Aufenthaltsqualität 
erhöht werden sollen. Die Umset-
zung dieses Konzepts trägt der 
fehlenden Flächenverfügbarkeit 
im Stadtteil und den Nutzungs-
ansprüchen unterschiedlicher 
Zielgruppen im öffentlichen Raum 
Rechnung. Dazu zählen auch Be-
lange der Feuerwehr, der Ver- und 

Entsorgungsverkehre, Ladezonen, 
Fahrradabstellanlagen und die Be-
grünung im öffentlichen Raum.
„Die Maßnahmen werden schritt-
weise umgesetzt, damit sie er-
probt und bei Bedarf angepasst 
werden können. Diese Vorgehens-
weise garantiert, dass sich die 
Bewohnerinnen und Bewohner 
an die Veränderungen gewöhnen 
können und es ihnen leichter fällt, 
die Maßnahmen und Umgestal-
tung des Lichtenbergblocks zu ak-
zeptieren“, führte Wandrey weiter 
aus.
Die Umsetzung des Verkehrskon-
zepts wird in drei Phasen erfolgen:
In der ersten Stufe sind keine 
baulichen Maßnahmen enthal-
ten. Die Erhöhung der Verkehrs-
sicherheit auf der Schulwegachse 
Lichtenberg-/Müllerstraße sowie 
das Unterbinden des Kfz-Durch-
gangsverkehrs in der Liebfrauen-
straße stehen im Fokus. Dafür 
vorgesehene Maßnahmen sind die 
Beseitigung des illegalen Gehweg-
parkens, Einbahnregelungen, Aus-
weitung des verkehrsberuhigten 
Bereichs, Sperrung der Durchfahrt 
für den Kfz-Verkehr des Lichten-
bergplatzes und der Ausbau von 
Mobilitätsalternativen und die 
Förderung des Umweltverbunds 
(Carsharing, Abstellflächen Sha-
red Mobility, Ausbau Fahrradabs-
tellanlagen).
Durch die Erprobung der Maßnah-
men in Stufe 1 werden etwa 62 
Kfz-Stellplätze entfallen, hiervon 
sind derzeit rund 58 ordnungs-
widrig geduldetes Gehwegparken 
mit Restbreiten unter 1,50 Meter. 
Durch die Einführung der Park-
raumbewirtschaftung und dem 
Ausbau von Mobilitätsangeboten 
wird von einer Reduzierung der 
Parkraumnachfrage ausgegangen. 

Dies konnte durch Einführung 
der Parkraumbewirtschaftung in 
anderen Quartieren beobachtet 
werden.
In den Maßnahmenkonzepten der 
Stufe 2 (exemplarischer Zwischen-
stand) und Stufe 3 (Zielkonzept) 
werden die Verkehrsführung und 
die Stellplatzbilanz schrittweise 
zur Erhöhung der Verkehrssicher-
heit und Aufenthaltsqualität so-
wie die verkehrliche Beruhigung 
des Blocks angepasst. Mit dem 
Zielkonzept wird das illegale Geh-
wegparken unterbunden und da-
mit einhergehend die Neuordnung 
des Straßenraums, teils durch Ein-
bahnregelungen, in allen Straßen 
des Lichtenbergblocks schrittwei-
se erreicht. Außerdem sollen Mo-
bilitätsangebote weiter ausgebaut 
werden, so dass den Anwohnerin-
nen und Anwohnern Alternativen 
zur Nutzung eines motorisierten 
Fahrzeugs zur Verfügung stehen. 
Ebenso soll die Verkehrsberu-
higung durch die Sperrung der 
Liebfrauenstraße auf Höhe des 
Lichtenbergplatzes und auf die 
Schulwegachse (Lichtenberg-/
Müllerstraße) ausgeweitet wer-
den. Weitere Prüfaufträge, die im 
Verkehrskonzept enthalten sind, 
werden dann bearbeitet. Aufgrund 
der zunächst durchzuführenden 
Erprobung und der zu verstetigen-
den Maßnahmen aus Stufe 1, ist 
die Umsetzung des Zielkonzeptes 
nicht terminiert. Bevor das Maß-
nahmenkonzept der ersten Stufe 
verstetigt und das Zielkonzept 
(Stufe 3) umgesetzt wird, werden 
die bisherigen Maßnahmen und 
Auswirkungen auf das Verkehrs-
geschehen analysiert. Die Ergeb-
nisse werden dann in eine weitere 
Beschlussvorlage einfließen.
� (PS / stip)

Verkehrskonzept „Lichtenbergblock“ 
Umsetzung ab Frühjahr 2024 

Hier soll ein „Superblock“ entstehen. � Foto: Heinerblocks
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◊ ALLZEIT ambulanter Pflegedienst Naake 06157 9374556
◊ Apothekennotdienst  0800 0022833
◊ Ärztl. Bereitschaftsdienst 116117, 06151 896619*
◊ Aids-Beratung (9-17 Uhr) 06151 28073
◊ ASB Pflege, HausNotruf, Menü-Service 06151 5050
◊ Bestattungen Breitwieser 06151 55890
◊ Bestattungen Dechert 06151 96810
◊ Bestattungen Kahrhof 06151 599080
◊ Bestattungen Willenbücher 06151 64705
◊ Bezirksverwaltung Eberstadt 06151 132423
◊ Darmstädter Pflege- und Sozialdienst 06151 177460
◊ DRK Pflege, HausNotruf, Mahlzeitendienst 06151 360610
◊ DRK Tageszentrum f. Menschen m. Demenz 06151 3606680
◊ Feuerwehr /Rettungsleitstelle 112
◊ Frauenhaus 06151 376814
◊ Frauennotruf (Pro Familia) 06151 45511
◊ Gesundheitsamt 06151 3309-0
◊ Giftnotrufzentrale 06131 19240
◊ Kinderschutzbund 06151 3604150 
◊ Krankentransport 06151 19222
◊ Medikamentennotdienst 0800 1921200
◊ Notdienst der Elektro-Innung 06151 318595
◊ Pflegedienst Conny Schwärzel 06151 783065
◊ Pflegedienst Hessen Süd 06151 969770
◊ Pflegenotruf (19-7 Uhr, Wochenende) 06151 95780888
◊ Polizeinotruf 110
◊ Psychiatrischer Notdienst 06151 1594900 
◊ Stadtverwaltung Darmstadt 06151-115
◊ Telefonseelsorge 0800 1110111 o. 0800 1110222 
◊ Zahnärztlicher Notdienst 01805 607011

Haben Sie eine Telefonnummer im sozialen, 
karitativen oder informativen Bereich?

Schalten Sie einen Zeilen-Eintrag (je Ausgabe 5,- Euro)
und werden Sie in über 42.000 Haushalten gelesen!

Weitere Infos unter Telefon 06151-880063
oder per Mail unter info@udvm.de

* Telefonate werden aufgezeichnet

Merckstraße 13 · 64283 Darmstadt
Tel: 06151 599080

www.kahrhof-bestattungen.de

Lernen Sie uns kennen, 
bevor Sie uns brauchen.

Wir beraten Sie einfühlsam 
im Trauerfall und bei der 

Vorsorge. Ihre persönlichen 
Wünsche stehen bei uns 

stets im Mittelpunkt.

Neue Ehrengräber
Würdigung herausragender Verdienste 

 um das Gemeinwesen

DARMSTADT – Der Magistrat 
der Wissenschaftsstadt Darm-
stadt hat in seiner jüngsten 
Sitzung beschlossen, drei wei-
tere Grabstätten auf Darmstäd-
ter Friedhöfen als Ehrengräber 
auszuweisen. Dies hat jetzt 
Oberbürgermeister Hanno Benz 
mitgeteilt. Zwei Ehrengräber be-
finden sich auf dem Alten Fried-
hof: das des Arztes und Schrift-
stellers Ludwig Büchner sowie 
jenes des mit dem Bundesver-
dienstkreuz und der Silbernen 
Verdienstplakette ausgezeich-
neten Ludwig Schrauth; dazu 
kommt das Ehrengrab des Wix-
häuser Bürgermeisters Philipp 
Ludwig Pohl auf dem Friedhof 
Wixhausen.

„Mit der Ausweisung als Ehrengrab 
bezeugt die Wissenschaftsstadt 
Darmstadt Dank und Respekt vor 
der Leistung und dem Engagement 
der Geehrten“, erklärte Oberbür-
germeister Benz.
„Alle drei haben sich je zu ihrer 
Zeit in herausragender Weise um 
das Gemeinwesen verdient ge-
macht. Sie sind als Bürger im bes-
ten Sinne Vorbild gewesen.“
Stadtrat Michael Kolmer ergänzte: 
„Friedhöfe sind gleichermaßen 
Orte des familiären Andenkens 
und des gesellschaftlichen Ge-
denkens. Die Ausweisung als Eh-
rengrab wird dieser doppelten 
Bedeutung gerecht und ist eine 
angemessene Würdigung der Ge-
ehrten.“
Ludwig Büchner (geboren am 29. 
März 1824 in Darmstadt, gestorben 
am 1. Mai 1899 in Darmstadt) war 
eine der bedeutendsten Persön-

lichkeiten Darmstadts in der zwei-
ten Hälfte des 19. Jahrhunderts. 
Er war Arzt und als Schriftsteller 
weithin bekannt, war einer der 
Gründerväter der SPD, einer der 
Pioniere der Erwachsenenbildung, 
der mit dem Volksbildungsverein 
einen der Vorläufer der Volkshoch-
schule gründete. Außerdem war er 
langjähriger Vorsitzender der TSG 
1846, des ältesten Darmstädter 
Sportvereins; er unterstützte die 
Bemühungen der Großherzogin 
Alice und seiner Schwester Luise 
zur Verbesserung der sozialen Be-
dingungen für Frauen und arme 
Familien. Neben vielen anderen 
Dingen setzte sich Ludwig Büchner 
als Freidenker auch für die Zulas-
sung der Feuerbestattung ein, die 
im späten 19. Jahrhundert gerade 
von kirchlicher Seite vehement ab-
gelehnt wurde.
Ludwig Schrauth (geboren am 31. 
August 1885 in Babenhausen, ge-
storben am 30. Oktober 1980 in 
Darmstadt) war seit 1906 bei der 
Stadtverwaltung Darmstadt be-
schäftigt und übernahm nach 1918 
zunächst das Wohnungsamt und 
ab 1920 die gesamte Sozialver-
waltung, zu der damals auch noch 
die kommunale Arbeitslosenver-
sorgung gehörte. 
Er arbeitete in vielen Gremien der 
Wohlfahrtspflege mit und saß für 
die Demokratische Partei im Kreis-
tag des Kreises Darmstadt (das 
damals noch kreisangehörig war). 
Nach seiner Entlassung aus dem 
städtischen Dienst 1933 im Zuge 
des Machtantritts der Nationalso-
zialisten arbeitete er als Versiche-
rungsvertreter und als Angestellter 
bei der Firma Schenck. 1945 wur-

de er Leiter der Sozialverwaltung 
und Sozialdezernent und ging erst 
1956 mit 71 Jahren in den Ruhe-
stand. 1953 erhielt er das Bundes-
verdienstkreuz und 1955 die Sil-
berne Verdienstplakette der Stadt.
Philipp Ludwig Pohl (geboren 
am 31. Juli 1918 in Wixhausen, 
gestorben am 6. August 1983 in 
Darmstadt) war gelernter Schlos-
ser. Nachdem er seit 1956 als eh-
renamtlicher Beigeordneter für die 
SPD seiner Heimatgemeinde tätig 
war, wurde er 1960 durch die Ge-
meindevertretung Wixhausen zum 
hauptamtlichen Bürgermeister ge-
wählt. 
Dieses Amt hatte er weitere zwölf 
Jahre inne. Im Zusammenhang mit 
der von der Landesregierung be-
absichtigten Neuordnung von Ge-
bietskörperschaften trat er 1973 
in erfolgreiche Verhandlungen mit 
der Stadt Darmstadt mit dem Ziel 
einer freiwilligen Eingliederung 
Wixhausens, die zum 1. Januar 
1977 vollzogen wurde. In seiner 
Amtszeit, in der er auch die Ämter 
eines Schiedsmannes und eines 
Ortsgerichtsvorstehers wahrnahm, 
hat Pohl die Geschicke seiner Ge-
meinde wesentlich beeinflusst 
und geprägt. 
Mit seiner Bereitschaft, die im Ein-
gemeindungsvertrag vorgesehene 
Aufgabe eines Bezirksverwalters 
(Bezirksverwaltung) zu überneh-
men, sicherte er die Kontinuität 
der Verwaltung in Wixhausen in 
dieser Übergangszeit. Für seine 
Verdienste wurde er mit der Bron-
zenen Verdienstplakette der Stadt 
Darmstadt ausgezeichnet. Das 
Bürgerhaus in Wixhausen ist nach 
ihm benannt.� (PS / ono)

Alter Friedhof � Foto: Wissenschaftsstadt Darmstadt
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Ernst-Ludwig-Straße 20-22 (gegenüber Deichmann) • 64283 Darmstadt
Telefon: 06151 / 50 10 786    •     Website: www.goldhaus-darmstadt.de
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10:00 bis 18:00 Uhr, Sa. 10:00 bis 16:00 Uhr
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DARMSTADT – Am vergange-
nen Montag hat erfolgreich die 
TÜV-Abnahme der Weihnachts-
pyramide auf dem Darmstädter 
Marktplatz stattgefunden. Die 
Pyramide war hierfür bereits in 
der Woche zuvor vom hiesigen 
Schaustellerverband aufgebaut 
worden.

Der Darmstädter Schaustellerver-
band hat in Kooperation mit der 
Wissenschaftsstadt Darmstadt 
dem Darmstädter Weihnachts-
markt 1996 mit der Weihnachtspy-
ramide auf dem Marktplatzbrun-
nen ein Wahrzeichen gegeben. 
Der Verband finanziert die Pyra-
mide und die Stadt unterstützt bei 
den Genehmigungen. Oberbürger-
meister Hanno Benz: „Mein herz-
licher Dank gilt dem Darmstädter 
Schaustellerverband. Ich freue 
mich, dass wir zur Eröffnung des 
diesjährigen Weihnachtsmarktes 
endlich wieder sagen können: Der 
Markt ist eröffnet, lasst die Pyra-
mide leuchten.“
Die Pyramide wurde 1995 vom 
Heimatverein Hilmersdorf im Erz-
gebirge gefertigt. Zum 20jährigen 
Jubiläum erhielt die Pyramide 
2015 mit einer Unterkonstruktion 
aus Stahlträgern eine neue Statik. 
Zudem wurde sie komplett neu ge-
strichen und die Beleuchtung auf 
moderne LED-Technik umgerüstet.
Der Aufbau der neun Meter hohen 
Pyramide wird in Eigenregie durch 
den Schaustellerverband geleistet 
und benötigt etwa zehn Stunden 

mit acht Arbeitskräften – der Ab-
bau dauert rund acht Stunden.
„Ich danke allen Mitgliedern unse-
res Schaustellerverbandes, die 
wieder mitgeholfen haben, unsere 
Pyramide aufzubauen. Es war ein 
tolles Gefühl sie hier fertig vor uns 
zu sehen. Nun sind wir froh, dass 
auch der TÜV den Betrieb frei-
gegeben hat,“ erzählt der Vorsit-
zende des Schaustellerverbandes, 
Michael Hausmann.
Die Pyramide war – unter ande-
rem coronabedingt – seit mehre-
ren Jahren nicht mehr im Einsatz. 
Daher benötigte sie ein neues 
TÜV-Zertifikat. Ihren Betrieb auf-
nehmen wird die Pyramide tradi-
tionell zu Beginn des Darmstädter 
Weihnachtsmarktes.� (PS)

TÜV-Abnahme erfolgreich 
Weihnachtspyramide startklar für den Weihnachtsmarkt 

Die Darmstädter Feuerwehr bringt festlichen Glanz auf den Marktplatz: Der imposante Weihnachtsbaum steht nun bereit für den Weihnachtsmarkt. � Foto: Privat

Foto:  Mohammed Faizi
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Der Service 
macht den 
Unterschied! 
Reparaturen für 
Fahrzeuge aller Art

KFZ-Meisterbetrieb 
Otto-Röhm-Straße 75 ∙ 64293 Darmstadt  
Tel.: 0 61 51 13 00 142 ∙ Fax: 0 61 51 13 04 166  
Mobil 0172 611 43 06 ∙ e-mail: stoehrs_club@t-online.de

Alex & Mellie  
wünschen den 

Lilien eine 
erfolgreiche 

Saison!

Inspiration? 

400 m2  
Ausstellung  

erwarten  
Sie!

Israelische Flagge entwendet
Täterbild dank Videoüberwachung

DARMSTADT – Unbekannte ha-
ben am vergangenen Donners-
tagabend auf dem Luisenplatz 
eine israelische Fahne entwen-
det und zudem den Fahnenmast 
beschädigt. Die Flagge war an-
lässlich des Gedenkens an die 
Pogromnacht vom 9. auf den 10. 
November 1938 gehisst worden, 
der die Vernichtung der deut-
schen und europäischen Juden 
durch das nationalsozialistische 
Deutschland einleitete.

Dieses Zeichen der Solidarität fand 
darmstadtweit statt, unter ande-
rem hatten sich das Staatsthea-
ter Darmstadt, die Schader-Stif-
tung, das Fraunhofer SIT, die IHK 
Darmstadt und die HEAG Holding 
beteiligt. Nach der Gedenkveran-
staltung in der Synagoge hat der 

Oberbürgermeister das Fehlen der 
Flagge auf dem Luisenplatz be-
merkt und sofort die Polizei ver-
ständigt. „Die Fahne ist offenkun-
dig schnell mit brachialer Gewalt 
herabgerissen worden“, erklären 
Oberbürgermeister Hanno Benz 
und Ordnungsdezernent Paul Ge-
org Wandrey. „Das ist schändlich 
und erfüllt uns mit Abscheu.

Staatschutz  
ermittelt

Die Wissenschaftsstadt Darmstadt 
hat umgehend Strafanzeige er-
stattet; Taten, die sich gegen jü-
dische Bürgerinnen und Bürger in 
Deutschland, gegen Juden in aller 
Welt und insbesondere in Israel 
richten, sind von Hass und Men-
schenverachtung getragen – wir 

werden sie konsequent verfolgen.“
Der polizeiliche Staatsschutz im 
Polizeipräsidium Südhessen hat 
inzwischen die Ermittlungen auf-
genommen und einen Zeugenauf-
ruf veröffentlicht. Dank der Video-
überwachung des Luisenplatzes 
liegt eine Täterbeschreibung vor: 
Zum Tatzeitpunkt am Donnerstag, 
9. November 2023 um 19.30 Uhr, 
hatte die Person ihr Gesicht mit 
einer Maske verdeckt, bekleidet 
war sie mit einem Kapuzenpullo-
ver, der im oberen Bereich hell und 
im unteren Bereich dunkel war. 
In Brusthöhe befanden sich zwei 
Embleme. Darüber hinaus soll die 
Person eine dunkle Hose und helle 
Schuhe getragen haben.
OB Benz kündigt an, dass die israe-
lische Flagge auf dem Luisenplatz 
erneut gehisst wird. � (PS / ono)

anzeigen@combi-medien.de

Heizungsbau • Sanitäre Anlagen

6429 DA-Eberstadt • Bernsteinweg 4
Telefon 0 61 51 / 5 48 47 • Telefax 0 61 51 / 59 24 86

Seit 1980 

in Eberstadt

Ihre Spende 
gibt Kindern 

ein gutes 
Bauchgefühl.

Helfen
Sie unter

www.dkhw.de

DARMSTADT – Die Mehrheit der 
Stadtverordnetenversammlung 
hat, wie zu befürchten war, der 
Vorlage von Oberbürgermeister 
Hanno Benz zur Änderung der 
Straßenreinigungssatzung nicht 
zugestimmt – angetrieben von 
der Koalition von Grünen, CDU 
und Volt bleibt es damit bei der 
Zwangsbekehrung in Darmstadt.

Auch die in der Heimstättensied-
lung lebenden Stadtverordneten 
von CDU und Grünen haben den 
Vorschlag des Oberbürgermeis-
ters abgelehnt. Das Votum der 
Herren sollte nicht vergessen wer-
den - im Frühjahr 2026 sind Kom-
munalwahlen.
Die SPD Heimstättensiedlung 
wird die Wählerinnen und Wähler 

in der Siedlung rechtzeitig daran 
erinnern, wer da wie abgestimmt 
hat: Mit dem der Siedler-SPD 
eigenen Vertrauen in die Siedle-
rinnen und Siedler, mit Freude, 
Engagement und mit der notwen-
digen Hartnäckigkeit, heißt es in 
einer Meldung der SPD Heimstät-
tensiedlung.
� (SPD)

Siedler-SPD zur Beibehaltung 
der Zwangsbekehrung 

"Wiedervorlage zur Kommunalwahl"

CDU Darmstadt zeigt sich entsetzt 
DARMSTADT – Der Kreisverband 
und die Stadtverordnetenfrakti-
on der Darmstädter CDU reagie-
ren mit großem Entsetzen auf 
den Diebstahl und die Zerstö-
rung der Israel-Flagge auf dem 
Luisenplatz. Die Flagge wurde 
erst am selben Tag aus Solidari-
tät mit Israel und anlässlich des 
Gedenkens der Novemberpogro-
me der Nationalsozialisten ge-
hisst. 

„Ausgerechnet an diesem Tag ge-
schieht ein solches Verbrechen. 
Das macht fassungslos und be-
troffen“, so die stellvertretende  
Partei- und Fraktionsvorsitzende 
Caroline Groß. Bereits am Vor-
tag kam es an anderer Stelle zu 

antisemitischen Beschmierungen 
eines Kaffeegeschäftes in unmit-
telbarer Nähe. Diese Taten reihen 
sich erschreckend in ähnliche Be-
richte aus ganz Deutschland ein. 

Latenten Antisemitismus 
bekämpfen

„Wir akzeptieren keine Relativie-
rung für ein solches Verhalten 
und haben keine Toleranz für das 
dahinter stehende Gedankengut“, 
so Groß weiter,“ Darmstadt muss 
an der Seite seiner jüdischen 
Brüder und Schwestern stehen. 
Es muss endlich ein Ruck durch 
die Menschen gehen, dass man 
solche sichtbaren Verbrechen 
nicht hinnimmt.“ Die Christdemo-
kraten setzen sich für eine klare 

Haltung der Wissenschaftsstadt 
Darmstadt und für eine ehrliche 
Haltung mit Antisemitismus ein. 
Dieser ist leider in unterschiedli-
chen Abstufungen noch immer tief 
in den Köpfen vieler Menschen 
verwurzelt. Dabei ist jede Form, 
der rechte, der linke und auch der 
religiös motivierte Antisemitis-
mus abzulehnen. Aber auch dem 
bedauerlicher Weise oft in der 
gesellschaftlichen Mitte vorhan-
denem latenten Antisemitismus 
muss klar begegnet werden.
„Wir hoffen sehr, dass die Video-
technik einen Beitrag dazu leisten 
kann, dass die beiden Taten aufge-
klärt und die Täter ermittelt wer-
den können“, so Groß abschlie-
ßend.� (CDU)
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Ihre persönliche Gewinn-Nummer:

Adventskalender 2o23
der Darmstädter Lions

6 11 21

13 22 18 23

7 15 12
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24

17

19 4 14

2 16 3

Gutes tun für Kinder und Jugendliche 
Mit etwas Glück selbst gewinnen

DARMSTADT – Zum 13. Mal un-
terstützen die fünf Darmstädter 
Lions Clubs und deren Jugend-
organisation, die Leos, Kin-
der- und Jugendprojekte in und 
um Darmstadt. Seit November 
werden Adventskalender einen 
Monat lang für fünf Euro ange-
boten. Wo sie erhältlich sind, 
findet sich unter www.darmsta-
edter-lions-adventskalender.de.  
Griesheimer Bücherstube und 
Café und Bäckerei Nothnagel in 
der Wilhelm Leuschner Str. so-
wie im  Rewe-Markt Weisbrod in 
der Oberndorfer Straße. 

Jeder Adventskalender ist gleich-
zeitig ein Gewinnlos. Deshalb 
werden vom 01. – 24. Dezember. 
täglich viele Gewinne gezogen. Ob 
und was gewonnen wurde, und wie 
man seinen Gewinn erhält, ist im 
Internet abrufbar. Über 450 Prei-
se mit einem Wert von mehr als 
25.000 Euro warten auf die Gewin-
ner. Gutscheine für Restaurants, 
Fitness und Hygiene sind ebenso 
unter den Preisen wie auch Rund-
flüge und Einkaufsgutscheine. In 
diesem Jahr steht der Spanische 

Turm auf der Rosenhöhe im Mittel-
punkt, der heute als Skulpturengar-
ten durch die BS Kulturstiftung ge-
nutzt wird. Erstellt wurde das Motiv 
vom Darmstädter Illustrator Chris-
toph Grundmann. Die Bilder hinter 
den Kalendertürchen haben Kinder 
der Luise Büchner Schule aus der 
Lincoln-Siedlung gestaltet.
Schirmherr ist dieses Mal Donatus 
Landgraf von Hessen. „Ich bedanke 
mich bei den Verantwortlichen für 
dieses nachahmenswerte Projekt, 
mit dem jedes Jahr wohltätige Zwe-
cke umgesetzt werden. Der Kalen-
der ist nicht nur ein dekoratives 
Objekt, sondern ermöglicht mit sei-
nem Erlös auch eine sehr sinnvolle 
und lobenswerte Aktion für Kinder 
und Jugendliche in der Region.“ 

„Eingeschränkten Alltag durch 
Lebensfreude bereichern“

Aus dem Erlös des Darmstädter 
Lions Adventskalenders 2023 wer-
den Kinder und Jugendliche aus so-
zial benachteiligten Familien und 
geflüchtete Kinder aus der Ukraine, 
die zur Zeit in unserer Region le-
ben, unterstützt und gefördert.

• Aktuelle Studien zeigen die Ver-
schlechterung der Lesekompe-
tenz. Wir fördern das Lesen und 
das Leseverständnis an Darmstäd-
ter Grundschulen.
• Corona hat den Zugang zu den 
Schwimmbädern verhindert. Wir 
wollen den Schwimmunterricht 
für geflüchtete Kinder fördern, die 
so das „Seepferdchen“ machen.
• Gesundheit ist nicht selbstver-
ständlich. Gerade bei Kindern 
und Jugendlichen werden die 
Weichen gestellt. Wir fördern die 
Gesundheitserziehung mit dem 
bewährten Lions Programm „Klas-
se 2000“
• Seine Talente entdecken, Freude 
erfahren, aber auch Risiken be-
wältigen. Wir ermöglichen durch 
Zirkusworkshops neue Erfahrun-
gen.
Die Angebote sollen junge Men-
schen in ihrer Entwicklung unter-
stützen, Freude und Entspannung 
schenken und ihr Selbstbewusst-
sein fördern. Mit dem Lions-Ad-
ventskalender ergibt sich eine 
Win-Win-Situation: Gutes tun und 
selbst (vielleicht) auch gewinnen. 
� (bm)

BUCH 
TIPP!

Die neue Veröffentlichung von Jutta Sybille Schütz mit Kurzgeschichten  
und Glossen die zum Schmunzeln oder gar zum Lachen anregen.  
Spannende Erzählungen, teilweise so bunt wie ihr Cover.  

ISBN 978-3-9825762-1-3, 14,80 Euro, 136 Seiten, Neuerscheinung 2023 
Ab jetzt im Buchhandel erhältlich oder unter: www.udvm.de / info@udvm.de

Paradiesvogel 
und andere KurzgeschichtenAuf  Wunsch erstellen wir  Ihnen ein  

kostenloses und persönliches Angebot.

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage. 

Kontakt: 
Andreas Piechowiak
Erich Kästner Weg 10
64625 Bensheim 

Telefon: 06251 - 73 66 0 
Mobil: 0176 - 45 76 91 91
Mail: aaa.bausanierung@gmail.com

Polnische Handwerker 

              direkt aus Bensheim
Deutsche Firma  •  Zuverlässig  •  Günstig

Wir sanieren Ihre Wohnung oder  
Ihr Haus vom Keller bis zum Dach.

Qualifizierte Leistungen  
zu vernünftigen Preisen!
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ICH MACH MICH STARK
     FÜR DIE REGION.

         GASNETZE?
      HABE ICH IM GRIFF. 

Anlagenbetreiber für Gas 
bei der e-netz Südhessen
ist verantwortlich für den 
sicheren Betrieb der Gasanlagen.

ICH MACH MICH STARK
     FÜR DIE REGION.     FÜR DIE REGION.

         GASNETZE?      GASNETZE?
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EINFACH KLIMAFREUNDLICH FÜR ALLE.
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Darmstadt-Kalender
 
DARMSTADT – Zum 10. Mal er-
blickt der limitierte Darmstadt 
Kalender für das neue Jahr 2024 
südhessische Luft. Ein ideales 
Weihnachtsgeschenk für alle 
Darmstadt-Fans mit neuen Bil-
dern in bewährt hochwertiger 
Qualität. 

Als Titel prangt die abendliche 
Lichtreflexion auf dem Georg-
Büchner-Platz in Richtung St. 
Ludwig Kirche nach einem Ge-
witter. Jahreszeitlich angepasste 
Monatsmotive aus dem Prinz-
Emil-Garten, Rosenhöhe, Markt 

platz, Karolinenplatz Orangerie,  
Oberfeld folgen. Erhältlich ist der 
klimaneutral in Südhessen ge-
druckte Jahreskalender von Peter 
Henrich in seinem Kalender-Shop 
auf www.darmstadtkalender.com 
und in ausgewählten Buchhand-
lungen in DIN A3 (24,95 Euro) und 
DIN A4 (17,95 Euro). Der Wand-
kalender ist von Hand geprüft 
und numeriert. Vom Verkaufserlös 
werden pro Kalender ein Euro an 
den in Darmstadt ansässigen Ver-
ein Partnerschaft  Deutschland-
Ukraine/Moldova e. V. (PDUM) ge-
spendet.� (NG)

www.combi-medien.de

Digitalisierung und Bildung
Stadtrat Holger Klötzner blickt zurück 

und voraus 
DARMSTADT – Stadtrat Holger 
Klötzner, Dezernent für Digi-
talisierung und Bildung, hat in 
einer Pressekonferenz Bilanz 
gezogen und einen Ausblick er-
öffnet. Für das Themenfeld der 
Digitalisierung stellte Klötzner 
Darmstadts digitale Vision in 
den Mittelpunkt. Das Strategie-
papier listet umfangreich den 
gegenwärtigen Stand digitaler 
Arbeitsprozesse sowie digital 
nutzbarer Angebote für die Bür-
gerinnen und Bürger auf und 
formuliert daraus Aufgaben und 
Anforderungen für die Jahre 
2025 bis 2030.

Ein wesentlicher Baustein dabei 
ist die Plattform „Digitales Rat-
haus“, die bereits erreichbar ist 
und Zug um Zug erweitert wird 
– eingeführt wurde sie im laufen-
den Jahr 2023. Zu den in Angriff 
genommenen Aufgaben gehören 
die Einführung einer Low-Code-
Lösung zur schnellen Umsetzung 
von digitalen Prozessen und, von 
stetig wachsender Bedeutung, 
eine wesentliche Verbesserungen 
in der IT-Sicherheit.
Auch der WLAN-Ausbau an Schu-
len schreitet stark voran; 22 
Schulgebäude sind inzwischen 
mit WLAN ausgestattet, 16 wei-
tere folgen bis Jahresende 2023. 
Das gleiche gilt für den deutlichen 
Ausbau des IT-Supports für die 
Schulen. Weitere Aufgaben wa-
ren und sind die Zentralisierung 
und Standardisierung von Schul-

software und die Fertigstellung 
der Zentralserverarchitektur im 
Berufsschulzentrum Nord für 2,4 
Millionen Euro.
Im Bildungsbereich liegt ein 
Schwerpunkt bei der Konzipierung 
eines Bildungszentrums für die 
Wissenschaftsstadt Darmstadt, 
das die Angebote der Volkshoch-
schule und der Stadtbibliothek in-
tegrativ verbinden und im Ergeb-
nis die Erwachsenenbildung neu 
definieren soll.
Ein weiterer Fokus lag und liegt 
bei der Schulkindbetreuung. Hier 
stieg die Betreuungsquote im 
Schuljahr 23/24 auf fast 80 Pro-
zent – ein Zuwachs seit 2021 von 
25 Prozent am Standort Schule. 
„Der Weg in Richtung Betreu-
ungsanspruch 2026 ist geebnet“, 
betonte Klötzner. Auch befinden 
sich mittlerweile alle Darmstädter 
Grundschulen auf dem Weg in den 
Pakt für den Nachmittag. Unver-
mindert aktuell bleibt das Thema 
Schultoiletten.
In den kommenden Jahren steht 
der Bau einer neuen Integrier-
ten Gesamtschule in Darmstadt 
an, die Planung startet 2024. Im 
nächsten Jahr wird außerdem der 
Berufsschulentwicklungsplan 
zum Abschluss gebracht werden. 
Zudem ist das Projekt „Modell-
schule Darmstadt“ zu behandeln, 
basierend auf dem Wettbewerb 
Schule der Zukunft, und die Es-
sensversorgung an Grundschulen 
soll eine Verbesserung erfahren.
� (PS / ono)
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www.Zahnexperten-Weiterstadt.de

Weiterstadt bietet jetzt eines der modernsten Zahnzentren im Rhein-Main-Gebiet

IHRE EXPERTEN FÜR ZAHNMEDIZIN UNTER EINEM DACH

ZahnExperten Weiterstadt   Brunnenweg 7 ∙ 64331 Weiterstadt ∙ TEL 0 61 50 47 10

IMPLANTATE MIT 3D-PLANUNG

UNSER BEHANDLUNGSSPEKTRUM AUF EINEN BLICK:

∙ Ästhetische Zahnheilkunde
∙ Endodontie mit Mikroskop
∙ Entfernung der Weisheitszähne
∙  Funktionsdiagnostik/-therapie

von Kiefergelenkstörungen (CMD)
∙ Ganzheitliche Zahnmedizin

∙ Implantate mit 3D-Planung
∙ Knochenaufbau
∙ Laserbehandlung
∙ Parodontologie
∙ Prophylaxe
∙ Vollnarkose

Gesundheit & Wellness

Seit 1996

www.pflegedienst-hessen-sued.de

Zuhause ist es doch am Schönsten!

Kranken- und 
Altenpflege

Hauswirtschaft
Intensivpflege

Hausnotruf
Beratung

Pflegedienst Hessen-Süd 
Janssen GmbH 

Eschollbrücker Straße 26 
64295 Darmstadt 
Telefon 0 61 51- 96 97 70

Johanniter-
Weihnachtstrucker
Jedes Päckchen ein Zeichen der Hoffnung
Service-Telefon 0800 33 111 66 
(kostenfrei aus dem dt. Festnetz, Mobilfunkpreise können abweichen)

www.johanniter.de/weihnachtstrucker
www.weihnachtstrucker-spenden.de

Jetzt Päckchen – auch virtuell 
möglich – packen!

Weihnachtstrucker

Jedes Päckchen ein Zeichen der Hoffnung
2023 feiert der Johanniter-Weihnachtstrucker sein 30-jähriges Jubiläum. 
Seitdem packen tausende Menschen Hilfspakete für die Akti on. Sie alle 
geben damit den Emfängern in den Zielländern ein Zeichen, dass sie nicht 
vergessen sind. 
„Das Jubiläum macht uns natürlich stolz“, sagt Projektleiter Ulrich Kraus. 
„Doch eigentlich ist uns nicht nach Feiern zumute, wenn wir sehen, dass auch 
nach 30 Jahren Engagement die Hilfe an so vielen Stellen dringend gebraucht 
wird - sogar mehr denn je.“ Auch in die sem Jahr gehen wieder Päckchen in 
die Ukraine, obwohl der andauernde Krieg die Planungen schwierig macht. 
Nicht nur die Ukraine selbst, auch die Menschen in den anderen Zielländern 
- Albanien, Bosnien, Bulgarien, Rumänien, Republik Moldau - sind von den 
Auswirkungen des Krieges betroff en. Die Belastungen sind hoch: weiter 
steigende Preise für Lebensmitt el und eine große Zahl Gefl üchteter aus 
der Ukraine. Besonders den Kindern und Familien, älteren Menschen oder 
Alleinstehenden fehlt es am Nöti gsten.  „Aber auch in Deutschland werden 
wir wieder Pakete verteilen, denn leider steigt auch hierzulande die Zahl der 
Hilfsbedürft igen. Wir arbeiten dafür wieder eng mit den Tafeln zusammen“, 
erklärt Ulrich Kraus.
Die Johanniter rufen bundesweit dazu auf, vom 18. November bis 
15. Dezember Pakete mit Lebensmitt eln und Hygienearti keln zu 
packen und an den Abgabestellen vorbeizubringen. 
Weitere Informati onen 
zur Akti on sowie zu 
Spendenmöglichkeiten 
unter www.johanniter.de/
weihnachtstrucker 

-ANZEIGE-

Rundum-Betreuung 
zu Hause

Die 
Alternative
zum Pflege-

heim!

•		Osteuropäische		
Pflegehilfen	
ausgewählt nach Ihren Wünschen

•		Seit	über	10	Jahren		
am	Markt;	
mit jährlich über 3.500 Vermittlungen

•		Zufriedenheitsgarantie	
u.a. tägliche Kündigungsmöglichkeit

Pflegehelden® Darmstadt • Rigo Burlon	•	Tel.	06150/8670400	•	www.pflegehelden-darmstadt.de

Diabetes ist bundesweit die häu-
figste Stoffwechselerkrankung und 
damit eine echte Volkskrankheit. 
Die gute Nachricht: Je früher ein Di-
abetes erkannt wird, desto besser 
kann man ihn behandeln und sich 
vor Folgeerkrankungen schützen. 
Das sollte man dazu wissen:

1. 69 Prozent der Menschen in 
Deutschland kennen laut aktueller 
YouGov-Umfrage im Auftrag von Ro-
che Diabetes Care mindestens eine 
Person mit Diabetes.
2. Etwa elf Millionen Menschen le-
ben Schätzungen nach in Deutsch-
land mit Diabetes. Rund 95 Prozent 
haben Typ-2-Diabetes und fünf Pro-
zent Typ-1-Diabetes.

3. Dazu kommen rund zwei Millio-
nen Menschen, die mit Diabetes 
leben, ohne es zu wissen. Denn es 
dauert im Durchschnitt acht Jahre, 
bis ein Typ-2-Diabetes diagnosti-
ziert wird. Er kann sich unbemerkt 
entwickeln, weil es oft sehr lange 
dauert, bis typische Symptome 
auftreten. Dazu zählen vermehr-
ter Durst, häufiges Wasserlassen, 
Müdigkeit, Antriebslosigkeit und 
Schwindel bis hin zum Koma.
4. Daher sollte man bei einem 
routinemäßigen Check-up ab dem 
35. Lebensjahr den Nüchternblut-
zucker und den Zuckergehalt im 
Urin bestimmen lassen: "Die Tests 
geben wertvolle Hinweise, ob 
ein Diabetes-Risiko vorliegt. Ein 

Check ist auch schon zwischen 18 
und 35 Jahren möglich", erklärt Dr. 
Martina Hartmann, Fachärztin für 
Allgemeinmedizin in Mannheim. 
Je früher ein Diabetes erkannt 
wird, desto besser lässt er sich 
behandeln. Unter www.roche.de/
diabetes gibt es mehr Infos.
5. Mit einem Teststreifen aus der 
Apotheke, der den Zuckergehalt 
im Urin anzeigt, oder einer Mes-
sung des Nüchternblutzuckers in 
der Apotheke kann man sich ein 
erstes Bild machen. "Generell gilt 
aber: Wenn man den Verdacht auf 
Diabetes hat, sollte man sich im-
mer an die Hausärztin oder den 
Hausarzt wenden", so Hartmann.
6. Mit einer Änderung des Le-
bensstils kann man die Blutzu-
ckerwerte wieder in den Griff 
bekommen: "Dazu zählt, selbst 
zu kochen, sich ballaststoffreich 
zu ernähren, weniger Zucker und 
Fett zu sich zu nehmen, sich re-
gelmäßig zu bewegen und das 
Körpergewicht zu reduzieren", rät 
die Expertin.
7. Gelingt dies nicht, gibt es blut-
zuckersenkende Medikamente 
in Tablettenform. Sie helfen den 
Zellen, den Zucker aus dem Blut 
besser aufzunehmen. "Manchmal 
ist aber auch eine zusätzliche In-
sulingabe nötig, wenn Tabletten 
den Blutzucker nicht ausreichend 
senken", so Hartmann.
8. Immer mehr junge Menschen 
sind von Diabetes betroffen. Der 
moderne Lebensstil spielt da-
bei eine entscheidende Rolle: 
"Kinder und auch Erwachsene 
verlernen zunehmend, sich zu 
bewegen, und verbringen immer 
mehr Zeit vor Rechner oder Fern-
seher. Dazu kommt eine von einer 
hohen Zufuhr an Fett und Zucker 
geprägte Ernährung", erklärt die 
Fachärztin für Allgemeinmedizin.
� (djd)

Bescheid wissen - und rechtzeitig handeln
Wissenswerte Daten und Fakten zum Typ-2-Diabetes
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SICHERE STROMVERSORGUNG IN DER REGION
Die e-netz Südhessen AG, der Netzbe-
treiber der ENTEGA, hat gut gepflegte 
Strom- und Gas-Verteilnetze. Das Strom-
Verteilnetz liegt fast zu 100 Prozent ver-
kabelt unter der Erde und es gibt nur 
noch wenige witterungsanfällige Frei-
leitungen.

Falls wirklich eine Störung auftritt, wird 
schnell reagiert. Hierfür sorgen die 
Schaltmeister in der Leitstelle und die 
Mitarbeiter*innen des Bereitschafts-
dienstes, die außerhalb der Normalar-
beitszeiten erreichbar sind. Bei Wind 
und Wetter, Tag und Nacht, ob Oster-
sonntag, Heiligabend oder das Fußball-
WM-Endspiel läuft – wenn das Bereit-
schaftstelefon klingelt, starten sie aus 
der Region zu den Einsatzorten.

Für den Bereitschaftsdienst stehen 180 
Arbeitskräfte zur Verfügung, davon sind 
27 immer zeitgleich im Einsatz. Bei Stö-
rungen außerhalb der regulären Arbeits-
zeit werden Mitarbeiter*innen mit der 
kürzesten Anfahrtszeit alarmiert. Zudem 
gibt es Bereitschaftsdienste, die für das 
gesamte Netzgebiet zuständig sind. Die 
Querverbundleitstelle (QVL) am Dorn-
heimer Weg in Darmstadt ist rund um die 
Uhr besetzt. Von dort wird unverzüglich 
der zuständige Bereitschaftsmonteur 
alarmiert und muss nach Vorgabe sofort 
zur Einsatzstelle. Versorgungsstörungen 
des Mittelspannungsnetzes können die 
Schaltmeister in der QVL direkt über das 
Leitsystem erkennen und in der Regel 
per Fernschaltung, unterstützt von den 
Bereitschaftskollegen vor Ort, behoben 
werden. Ein schadhaftes Mittelspan-
nungskabel kann dadurch kurzzeitig 
stillgelegt und die Versorgung einfach 
über „Umleitungen“ auf andere Kabel 
sichergestellt werden. Solche Störungen 
dauern oft nur wenige Minuten, meist 
betreffen sie allerdings viele Kunden und 
lösen eine Anruflawine aus. In der Quer-
verbundleitstelle zehrt das an den Ner-
ven der Schaltmeister, die zeitgleich mit 
der Lokalisierung und Behebung des 

Schadens beschäftigt sind. Zur Abhilfe 
hat die e-netz Südhessen das Informa-
tionssystem „e-netz- Ticker“ entwickelt, 
damit Kunden über Webseiten und per 
App über Stromstörungen informiert 
werden und Hilfe erhalten.

Versorgungsstörungen im Niederspan-
nungsnetz, über das die Mehrheit der 
Endverbraucher versorgt werden, wer-
den nicht automatisch erfasst. Kunden 
melden dann die Unterbrechungen über 
die bekannten Störungsnummern. Kon-
kret formulierte Fragen der Service-
kräfte an die Anrufer ermöglichen 
schnelle Hilfe und klären, ob die Störung 
im öffentlichen Stromnetz liegt oder ein 
Defekt in der Hausinstallation besteht. 
Die Netzkunden sind bei Störungen aus 
der Routine gerissen. Was als selbstver-
ständlich angesehen wird, funktioniert 
plötzlich nicht mehr. Der Unmut über 
den Stromausfall wird leider oft dem 
Kundendienst persönlich angelastet. Es 

spielen sich dann kleine und gar große 
Tragödien ab. Am Störungstelefon und 
auch beim Bereitschaftseinsatz ist von 
aufgebrachten Kunden einiges zu hören: 
Von „die Liveübertragung ist ausgefal-
len“ über „der Streaming-Dienst oder 
das Meeting mit dem Chef ist abgeris-
sen“, kein Licht, keine Heizung und dann 
will der Monteur auch noch in den Keller, 
um den Hausanschluss ganz vom Netz zu 
nehmen bis zu „Das Baby kann nicht ge-
badet werden“ oder „es ist 5 Uhr mor-
gens, noch immer kein Strom und die 
Kaffeemaschine geht auch nicht!“

Die Bereitschaftsmonteure, im Normal-
betrieb kaum wahrgenommen, sind das 
Gesicht des Netzbetreibers e-netz Süd-
hessen. Als Techniker vor Ort um den 
Schaden zu beheben, werden sie leicht 
zum Blitzableiter. Und getreu nach Mur-
phys Gesetz passieren dann die unmög-
lichsten Dinge. Der Kabel-Messwagen 
für die Fehlerortung findet beim Bereit-
schaftseinsatz keinen Parkplatz. Der 
Hausanschluss kann nicht vom Netz ge-
nommen werden, da die Hausverwaltung 
den Technikraum im Mehrfamilienhaus 
abgeschlossen hat. Auf einer georteten 
Störungsstelle parkt ein Fahrzeug, das 
erst noch abgeschleppt werden muss.

Und dennoch: Die Menschen in der Re-
gion haben dem Netzbetreiber der Ent-
ega, der e-netz Südhessen, die Verant-
wortung für das öffentliche 
Versorgungsnetz übertragen. Sie sind 
die wahren Arbeitgeber. Bereitschafts-
dienst gehört bei der e-netz Südhessen 
gerne und gerade deshalb zum Job!

Schaltmeister in der Querverbundleitstelle der e-netz Südhessen bei der Kontrolle und 
Überwachung des Versorgungsnetzes

Qualitätssicherungsbeauftragter der 
e-netz Südhessen bei der Kontrolle der
Sicherheitsbestimmungen

Rohrsystemtechniker der ENTEGA
bei der Erstellung einer Rohrverbindungs-
muffe auf einer PE-Leitung

E-NETZ SÜDHESSEN AG
Dornheimer Weg 24
64293 Darmstadt
T. 06151 701-5050
www.e-netz-suedhessen.de
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K O M P E T E N T  •  F R E U N D L I C H  •  Z U V E R L Ä S S I G
Besuchen Sie auch 
unsere Website

Auch per WhatsApp: 

0176  58 11 53 24S I E  F I N D E N  U N S  AU C H  I M  L O O P 5S I E  F I N D E N  U N S  AU C H  I M  L O O P 5

So tippen die Profis
SC Freiburg  –  SV Darmstadt 98 2:3 3:1 1:1 1:2
Eintracht Frankfurt  –  VfB Stuttgart 1:3 1:1 2:2 1:3
SV Darmstadt 98  –  1. FC Köln 2:1 2:1 3:1 3:0
FC Augsburg  –  Eintracht Frankfurt  2:2 2:2 1:2 0:2
Die Bekanntgabe des Gewinners erfolgt ohne Gewähr. Der Teilnehmer ist damit einverstanden, dass im Falle eines Gewinns sein Name sowie Wohnortan-
gabe veröffentlicht werden. Mit der Teilnahme an dem Gewinnspiel erklärt sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass personenbezogene Daten für die 
Dauer und zum Zwecke der Durchführung und Abwicklung des Gewinnspiels gespeichert werden. Er stimmt zu, die Daten an Dritte, welche mit der Durch-
führung und Abwicklung des Gewinnspiels beauftragt sind, zu diesem Zwecke weiterzuleiten. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

BUNDESLIGA-TIPPSPIELBUNDESLIGA-TIPPSPIEL

Dominik Stroh-EngelToni SailerAytaç Sulu Peter Erbach

Tippen Sie mit den Lilien-Legenden Aytaç Sulu, Toni Sailer, Dominik Stroh-Engel und 
Peter Erbach vom Autohaus Iser Riedstadt die Spiele der hessischen Kultmannschaften 
SV Darmstadt 98 und Eintracht Frankfurt.

Jetzt 
tippen:

Zu gewinnen sind Tickets für 
den EUROPAPARK und die 
WASSERWELT RULANTICA.

Adrenalinkicks und 
Entspannung!

Citroen Jumpy 2.0 BlueHDi
Kilometerstand 134.936 km
Erstzulassung  29.05.2019
Leistung  90 kW/ 122 PS
Farbe  Weiss Banquise
Getriebe  Schaltgetriebe
Kraftstoffart  Diesel

Preis 14.990 €

Ausstattung:
• Klimaanlage • Berganfahrassistent • Traktionskontrolle • MP3
• Einparkhilfe hinten • Bordcomputer • Tempomat • Grüne Plakette
• Musikstreaming integriert • Biodiesel • Musikstreaming integriert

Audi A3 1.0 TFSI Sportback
Kilometerstand 58.103 km
Erstzulassung  25.10.2017
Leistung  85 kW/ 116 PS
Farbe  Ibisweiß
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Benzin

Preis 18.990€

Ausstattung:
• Lichtsensor • Klimaanlage • Navigationssystem • Bordcomputer
• Einparkhilfe vorne/hinten • Verkehrszeichenerkennung • MP3
• Tiptronic • Sitzheizung • Grüne Plakette • WLAN/Wi-Fi Hotspot

Mehr als 120 Gebrauchtwagen warten auf Sie!

Hyundai i30 1.4 CRDi
Kilometerstand 119.419 km
Erstzulassung  25.07.2012
Leistung  66 kW/ 90 PS
Farbe  Sleek Silver
Getriebe  Schaltgetriebe
Kraftstoffart  Diesel

Preis 6.490 €

Ausstattung:
• Bremsassistent • Klimaanlage • Traktionskontrolle • MP3/CD
• Elektr. Fensterheber • Sitzheizung • Berganfahrassistent • ESP
• Sportsitze • 6 Gänge • Grüne Plakette • Multifunktionslenkrad

Renault Kadjar 1.2 TCe Bose
Kilometerstand 33.848 km
Erstzulassung  25.11.2016
Leistung  96 kW/ 131 PS
Farbe  Beige Dune
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Benzin

Preis 18.490€

Ausstattung:
• Lichtsensor • 2-Zonen-Klimaautomatik • Navigationssystem • ESP
• Einparkhilfe vorne/hinten • Verkehrszeichenerkennung • MP3/DAB
• Tiptronic • Sitzheizung • Grüne Plakette • Musikstreaming integriert

W W W . A U T O H A U S I S E R . D E     06158 822450
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www.pflegedienst-hessen-sued.de

Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
Pflegedienst Hessen-Süd Janssen GmbH   Eschollbrücker Str. 26   64295 Darmstadt

gerne per Mail an: info@pflegedienst-hessen-sued.de

Wir suchen:  
-  Pflegehelfer (m/w) 
-  Hauswirtschaftliche Mitarbeiter (m/w)
 Teilzeit oder auf 450€ Basis
 Gerne auch Wiedereinsteiger 

Wir bieten:
 -  ein starkes, engagiertes Team
- vertrauensvolles Miteinander
- unbefristete Verträge
-  umfassende Einarbeitung  
 und Fortbildung 

Seit 1996

Kleinanzeigen

Fenster + Dachfenster + Reparaturen
Muhn-Bauteile

 06150-14151  muhn.de

PRO-NATUR GARTEN- 
UND LANDSCHAFTSBAU 

... alles im grünen Bereich
Spezialfällungen, Entsorgung, Hecken- und Ge-
hölzschnitte, Zaun-, Rasen- (Rollrasen), und 
Teichbau, Natursteinarbeiten, Erd-, Wege-, und 
Pflasterarbeiten, Winter- und Hausmeisterdienste 

Anfahrt u. Beratung kostenlos  
Inhaber Murat Aksoy
) 0163-2855212 oder  

06150-83190  
* info@pro-natur.net 

Vertikutieren, Rasen mähen,  
Rollrasen, Baumpflege, Baumfällung, 

Bepflanzungen, Hecken-, Obst- &  
Ziergehölzschnitt, Zäune, Stein- 
arbeiten, Dachrinnenreinigung, 

Kehrarbeiten, kleinere Reparaturen. 
Anfahrt und Beratung kostenlos.

mobil: 0176-23855035  
oder 06151-1547722  

E-Mail: gala.roni44@gmail.com

Wir verkaufen Ihre Immobilie
zum besten Preis.

Bitte rufen Sie uns an. 
IMMO-UMMINGER

Telefon: 0 61 51 /9 51 07 91

Büro: Groß-Gerauer Weg 57 • 64295 Darmstadt 
Tel.: 0 6151 -  8 70 66 30 • Fax: 0 6151 -  8 00 98 89

Liebevolle und fachgerechte Betreuung in Ihrer vertrauten Umgebung.

Unser Team bietet Ihnen:
• Grund- und Behandlungspflege
• Verhinderungspflege
• Beratungsbesuche
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Entlastungspflege für

125,- Euro/monatlich

Ackerland zu kaufen oder 
pachten gesucht. 
Bauer Lipp  06150/13030 
oder Mobil 0174/8111132

OHNMOBILW GENAWALLUNF

  

ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Modellkunden für kosmetische 
Gesichtbehandlungen zu  
Sonderpreisen in DA gesucht. 
Kosmetikschule Jäger 
Tel. DA-9577344

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, 
Wohnwagen/- mobile, Traktoren, 

Bagger, auch mit Mängeln.
Zustand egal. 

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair. 
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

KFZ BAR ANKAUF 
Alle Fahrzeuge 

PKW‘s, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten! 

(Baujahr, Km, Zustand egal). 
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar. 

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobile etc. für Export,  

Zustand egal, zahle Höchstpreise 
Sofort Bargeld, bitte alles  

anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151/ 7187 2306
06258/5089921
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anzeigen@
combi-medien.de

24 Std.-Pflege, für unsere  
erfahrene u. nette Pflegerin 
suchen wir eine neue Stelle.

Tel. 06151-54121

Wohnungsflohmarkt wegen 
Wohnungsverkleinerung 

am 12. Nov. von 11 bis 17 Uhr
Möbel, Küchenutensilien, Gardinen,   

Kinder- und Damenkleidung,  
Spielzeug, Bergsportartikel

Dieburger Str. 77, 64287 DA,  
Tel. 06151 48061

Darmstädter Str. 1 
64673 Zwingenberg 

www.alles-echt-schaf.de 
Telefon: 0177 / 5 61 83 32

 

Ab sofort  
wieder geöffnet!

ECHT SCHAF
alles

Öffnungszeiten:
Dienstag - Freitag:  

10 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr 
Samstag: 10 - 13 Uhr 

Ein echtes Darmstädter  
Weihnachtsmärchen!

DARMSTADT – Marga Hargefeld 
und Heinz Neumann schufen 
eine Bühnenfassung, die von 
Mitgliedern der Spielgemein-
schaft in Szene gesetzt wird. 

Musiker und Sänger des Staats-
theaters begleiten die himmlische 
Geschichte mit bekannten Arien 

aus Werken von Mozart, Linke und 
Humperdinck, die der Datterich 
im großen Wartesaal des Himmels 
trifft.� (NG)

„Wie de Datterich in de Himmel 
kumme is“

Nach einer Erzählung von Robert 
Schneider im Staatstheater Darm-

stadt. 1. Dezember 19:30 Uhr,  
2. Dezember 11:00 Uhr und  
18. Dezember 19:30 Uhr mit der 
Hessischen Spielgemeinschaft 1925 
e.V.Karten im Vorverkauf unter: vor-
verkauf@staatstheater.darmstadt.
de Telefon: 06151/2811600
www.hessische-spielgemein-
schaft.de

Den Datterich im Himmel zeigt die Hessische Spielgemeinschaft. � (Foto: Veranstalter)

Die Fernsehfritzen

Ihr Kundendienst für TV,
Video, Hifi und Monitore, 
Kabel- und Sat-Empfang,

Elektronik für Musiker

Z 933553
Bessunger Str. 76a
64285 Darmstadt

www.fernsehfritzen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr.

8.30-10.30 Uhr
16.00-18.00 Uhr

Verkauf durch:

Hier entstehen 36 bezugsfertige 
Eigentumswohnungen von 47 m² 
bis 108 m² Wohnfläche.

immobilien@kskgrossgerau.de

Modernes Heizen über Luft-Wasser-Wärmepumpe 

mit Gas-Unterstützung

Fußbodenheizung mit Einzelraum-Temperatur-Regelung

Holzfenster mit Wärmeschutzverglasung und elektrischen Markisen

Barrierefreie Wohnungen mit Personenaufzug vom Keller bis 

in das Dachgeschoss

Maler- und Tapezierarbeiten bereits inklusive

Hochwertige Sanitärausstattung, Videogegensprechanlage, 

Tiefgaragenstellplätze u. v. m.

teichhauscarree.de

OOffffeennee BBeessiicchhttiigguunngg!!

Termine ohne Voranmeldung am 10. u. 11. Dezember 2022

jeweils von 13-16 Uhr in der Teichhausstraße 41 in Darmstadt. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

da_2022_500_157/1011027_mm

Zuverlässige, ehrliche 
Frau sucht Stelle im 

Seniorenhaushalt in DA-
Bessungen oder Eber-

stadt. Ein bis zweimal die 
Woche. Telefonnummer 

0176 53152386
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Sport

Torlos  
Gegen Mainz steht die Null – 

Vorne wie hinten
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DARMSTADT – Spiel und das Ergebnis sind zu-
nächst nebensächlich. In den vergangenen 
Tagen hat Darmstadt 98 gezeigt, dass es wich-
tigeres gibt als Fußball. Simone Lieberknecht, 
die Frau des Trainers, hatte einen Schlaganfall 
erlitten. Daraufhin ist Torsten Lieberknecht zu 
Hause geblieben, um sich ganz seiner Familie zu 
widmen, mit voller Rückendeckung von Vereins-
führung, Mannschaft und Umfeld. 

Dass Zusammenhalt am Böllenfalltor auch gelebt 
wird, hat das ganze eindrucksvoll bewiesen. Es 
war eine emotionale Woche, die gezeigt hat, auf 
was es im Leben wirklich ankommt. Familie. Und 
auf Zusammenhalt. Auch die Darmstädter Ultras 
hatten vor dem Spiel auf einem großen Banner 
eine Grußbotschaft für Simone Lieberknecht ge-
zeigt. “Manchmal habe ich das Gefühl, dass es 
nur dann wichtigeres im Leben gibt, solange es 
nicht mit dem Fußball kollidiert”, sagte Chris-
toph Zimmermann am frühen Samstagabend in 

der Mixed-Zone des Merck-Stadions am Böllen-
falltor, um dann hervorzuheben: “Daher muss 
ich sagen, dass ich sehr glücklich über die He-
rangehensweise des Vereins und des Trainers 
bin. Ich bin sehr froh über die klare Linie: Die 
Gesundheit geht vor. Es macht mich sehr stolz, 
für Darmstadt 98 zu spielen, wo das so gelebt 
wird.” 

Als “taktisch geprägt” und in der ersten Halbzeit 
als einen “Abnutzungskampf” bezeichnete Ovid 
Hajou das Spielgeschehen gegen Mainz 05. Der 
Co-Trainer hatte zusammen mit dem gesamten 
Trainerteam des SV 98 das Fehlen von Lieber-
knecht aufgefangen und die Mannschaft am 
vergangenen Samstagnachmittag betreut. Mit 
Erfolg. Schließlich konnten die Lilien nach drei 
Niederlagen in Folge gegen Leipzig, Bayern Mün-
chen und den VfL Bochum endlich wieder punk-
ten. Zudem blieben sie erstmals in dieser Saison 
ohne Gegentreffer. Mit 32 Gegentoren kassierten 

die Darmstädter bekanntlich ligaweit die meis-
ten. “Es war wichtig, dass wir heute erstmals 
zur Null gespielt haben”, betonte daher Jannik 
Müller. “Zufrieden” genau darüber zeigte sich 
Hajou. Es sind diese positiven Dinge, die der 
SV Darmstadt 98 aus dieser emotionalen Woche 
mitnehmen kann.
Trotzdem muss auch festgehalten werden, dass 
die Null auch vorne stand. gegen mainz waren im 
Angriff Luka Pfeiffer, Oscar Vilhelmsson, Fraser 
Hornby, und Mathias Honsak im Einsatz. Trotz 
einiger Chancen im Ergebnis nicht nur in dieser 
Partie am Ende zu wenig. 
Nach der Länderspielpause steht das Auswärts-
spiel beim Europa-League-Teilnehmer SC Frei-
burg (25.11./15.30 Uhr) auf dem Plan. Auch dort 
werden die Lilien in der defensive maximal ge-
fordert werden. Wenn auch in Freiburg hinten 
die Null steht, wäre zumindest ein Punkt sicher. 
Für mehr wäre es aber nötig, mindestens ein Tor 
zu erzielen.� (SV98 / as)


